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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Nürnberg-Laufamholz II : TSV Nürnberg-Fischbach II 
Dienstag, 06.02.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Nürnberg-Laufamholz II gegen 
den TSV Nürnberg-Fischbach II

Freude herrschte am Dienstagabend, als Siegfried Hofmann nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TSV Nürnberg-Fischbach II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Nürnberg-
Laufamholz II. Das Heimteam konnte im 12. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV
Nürnberg-Laufamholz II nun ein Punkteverhältnis von 10:14 in der Tabelle auf, während der der TSV
Nürnberg-Fischbach II 8:16 Punkte hat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Christ / Schmidt ihre
Gegner Hofmann / Lokcikas beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten indes nachfolgend Wich / Wehr letztlich parat, um Krause / Otto final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Silvio Christ zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor im Anschluss das Spiel gegen Jochen Krause, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem mit 1:3. Mit nur einem Satzverlust ging Ralf Schmidt gegen Siegfried Hofmann
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Wolfgang Wich das
als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Michael Otto und gewann 3:1. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Helmut Wehr über die 1:3-Niederlage gegen Alfred
Lokcikas hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Zwischenzeitlich konnte Silvio Christ zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen
Siegfried Hofmann aber trotzdem mit 1:3. Beim folgenden 11:9, 11:7, 12:10 gegen Jochen Krause
fand Ralf Schmidt hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:1-Erfolg
gegen Alfred Lokcikas kam Wolfgang Wich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Helmut Wehr das Match mit 1:3 gegen Michael Otto abgab und eine
Niederlage kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Wolfgang Wich das Spiel gegen
Siegfried Hofmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Silvio Christ holte indes mit einem 3:1
gegen Alfred Lokcikas einen Punkt für sein Team. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 9:16 für Christ und 1:2 für Lokcikas seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Ralf Schmidt eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Schmidt gewann gegen Michael
Otto mit 3:2. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend
Helmut Wehr das Spiel gegen Jochen Krause noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 0:3 (Wehr) bzw.
13:14 (Krause) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden des SV Nürnberg-Laufamholz II geht es nun im nächsten Spiel am
12.03.2024 gegen den TSV Kornburg II, während der TSV Nürnberg-Fischbach II am 20.02.2024
gegen den TSV 1904 Feucht II antritt.

 Statistik:
 SV Nürnberg-Laufamholz II

Doppel: Christ / Schmidt 1:0, Wich / Wehr 0:1 
Einzel: S. Christ 1:2, R. Schmidt 3:0, W. Wich 2:1, H. Wehr 0:3 

 TSV Nürnberg-Fischbach II
Doppel: Hofmann / Lokcikas 0:1, Krause / Otto 1:0 
Einzel: S. Hofmann 2:1, J. Krause 2:1, A. Lokcikas 1:2, M. Otto 1:2


